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und einen unmittelbaren Ausgang nach
dem Bahnfteig haben (Fig. 150110). In
vereinzelten Fällen find förmliche Oe-
päckhallen vorhanden (liehe den Grund-
riß des Empfangsgebäudes auf dem
Bahnhof der Oregon—Short—Eifenbahn zu
Nampa in Fig. 143, S. 161).

Bezüglich der Bahnhofsausgänge
kann auf das in Art. 72 (S. 80) im all-
gemeinen über dielen Gegenftand Ge-
fagte verwielen werden. Doch kommen
hauptlächlich zwei Anordnungen in
Frage: die ankommenden Reifenden
haben die gleichen oder nahezu die-
lelben Wege zu gehen wie die ab-
gehenden, d. h. Bahnhofseingang ilt auch
—ausgang; oder das angekommene Pu-
blikum verläßt, ohne das Empfangsge-
bäude zu betreten, an den Stirnleiten des
letzteren den darüber hinausragenden
Bahnlteig. Indes kommen auch ander-
weitige Einrichtungen vor; lelbft belon—
dere Ausgangsflure find zu finden.

In manchen Fällen ilt der Verkehr
lo groß, daß man die abfahrenden von
den ankommenden Reifenden völlig tren-
nen muß. Fig. 151111), der Bahnhof der
Lokalbahn-Aktiengefellfchaft München zu
München, auf dem, namentlich an Sonn—
und Felttagen, eine überaus große Zahl
von Ausflüglern und dergl. gleichzeitig
ein- und ausgehen, zeigt ein einlchlägiges
Beilpiel; dalelbft ilt logar eine förmliche
„Ausgangshalle“ zu finden. Die durch
die Skizze in Fig. 146 (S. 162) veran-
lchaulichte englilche Anlage weilt logar
zwei Ausgangsflure auf.

Auch der in Fig. 152112) lkizzierte
Grundriß des Empfangsgebäudes der
Baltimore- und Ohio—Eilenbahn zu Pitts-
burg zeigt einen belonderen Ausgang für
die ankommenden Reifenden.

Auf Zwilchenftationen und lonltigen
mittelgroßen Bahnhöfen find die Bahn-
lteige wohl ftets überdacht; nur auf un-
tergeordneten (Neben—, Klein- und dergl.)
 

1“) Fakl.—Repr. nach: Centralbl. d. Bauverw. 1900,

S. 150.

m) Fakl.—Repr. nach: Zeitfchr. f. Bauw. 1907, Bl. 31.
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